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Vorwort 
 

 
Helen Theiler, Gesamtschulleiterin 

 

Liebe Eltern,  

liebe Schülerinnen und Schüler  

 

Bald fängt das neue Schuljahr an. In dieser Broschüre sind die wichtigsten Infos zur Primarschule. 

Die Infos sind alphabetisch geordnet. 

Sie können auch auf unsere Website schauen. Dort sehen Sie immer die neuesten Infos: 

www.schule-stans.ch 
 

Das neue Schuljahr 2024/25 beginnt am 19. August. Wir freuen uns darauf: 

• Die Lehrerinnen und Lehrer von der Schule und von der Musikschule 

• Das Personal von der Bibliothek und von der Kita 

• Das Personal in der Verwaltung von der Schule 

• Die Leiterinnen und Leiter von den Schulen 

Wir alle unterstützen und begleiten die Schülerinnen und Schüler.  

Die Schule Stans hat 4 Schulzentren mit insgesamt 800 Schülerinnen und Schülern. 

 
Die neuen Kindergartenkinder sind zum ersten Mal an der Schule Stans. Herzlich willkommen! 

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern ein schönes Schuljahr und viel Erfolg. 

 
Das ist unser Motto: «Schule Stans stärkt Menschen.» Das bedeutet: Wir wollen die Schülerinnen 

und Schüler fördern und unterstützen.  

Das ist uns wichtig: 

• Jeder darf seine eigene Meinung haben. 

• Wir haben Respekt voreinander. 

• Wir sind fair miteinander. 

   
Wir wollen die Schülerinnen und Schüler stärken. Ich danke allen, die dabei helfen. 

 

Helen Theiler  

Gesamtschulleiterin  

http://www.schule-stans.ch/
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Kontakte 

GESAMTSCHULLEITUNG 

Tellenmattstrasse 5, 6370 Stans 

Leitung: Helen Theiler 

041 619 02 01 

helen.theiler@schule-stans.ch  

SCHULADMINISTRATION 

Tellenmattstrasse 5, 6370 Stans 

Leitung: Gabriela Zumstein 

041 619 02 03 

gabriela.zumstein@schule-stans.ch  

 

SCHULZENTRUM KNIRI 

St. Klararain 3, 6370 Stans 

Leitung: Ines Graber 

041 619 02 16 

ines.graber@schule-stans.ch  

SCHULZENTRUM TELLENMATT 

Tellenmattstrasse 2, 6370 Stans 

Leitung: Claudia Odermatt 

041 619 02 09 

claudia.odermatt@schule-stans.ch  

 

SCHULZENTRUM TURMATT 

Bluemattstrasse 1, 6370 Stans 

Co-Leitung: Catherine Stalder und Eva Pawlus 

041 619 02 31 

catherine.stalder@schule-stans.ch  

eva.pawlus@schule-stans.ch  

SCHULZENTRUM PESTALOZZI 

Pestalozziweg 3, 6370 Stans 

Leitung: Argtim Selimi 

Pädagogische Leitung: Jasmin Troxler 

041 619 02 21 

argtim.selimi@schule-stans.ch  

jasmin.troxler@schule-stans.ch  

 

MUSIKSCHULE 

Tellenmattstrasse 5, 6370 Stans 

Leitung: Michael Schönbächler 

041 619 02 05 

michael.schoenbaechler@schule-stans.ch  

www.musikschule-stans.ch  

SCHULERGÄNZENDE TAGESBETREUUNG QUADRO 

Bluemattstrasse 1, 6370 Stans 

Co-Leitung: Anita Niederberger und Petra Christen 

041 619 02 33 

kita@schule-stans.ch  

 

 
SCHULSOZIALARBEIT 
Tellenmattstrasse 5, 6370 Stans 
Mitarbeitende 
Tanja Kaiser, 079 638 66 15 
tanja.kaiser@nw.ch 
Anja Schaller, 079 638 66 13 
anja.schaller@nw.ch  
Christoph Fäh, 079 965 45 14 
christoph.faeh@nw.ch   
 

 

SCHUL- und GEMEINDEBIBLIOTHEK 

Tellenmattstrasse 5, 6370 Stans 

041 619 02 07 

www.biblio-nw.ch 

Öffnungszeiten: 

Dienstag bis Freitag  15.00 – 18.00 Uhr 

Samstag  10.00 – 12.00 Uhr  

LOGOPÄDISCHER DIENST 

Zentrum für Sonderpädagogik 

Logopädie und Sprachassistenz 

Buochserstrasse 9c 

6371 Stans 

Sekretariat.zsp@nw.ch 

Telefon 041 618 74 15 

 

SCHULPSYCHOLOGISCHER DIENST  

Amt für Volksschulen und Sport 

Stansstaderstrasse 54 

6371 Stans 

spd@nw.ch 

041 618 74 10 

HAUSWARTE 

Schulzentrum Kniri: 

Dean Burkardt: 079 947 30 23 

Schulzentrum Pestalozzi:  

Thomas Glanzmann: 079 648 24 98 

 

 

Schulzentrum Turmatt:  

Thomas Zimmermann: 079 648 24 96 

Schulzentrum Tellenmatt:  

Luca Tirinato: 079 648 52 95 

 

mailto:helen.theiler@schule-stans.ch
mailto:gabriela.zumstein@schule-stans.ch
mailto:ines.graber@schule-stans.ch
mailto:claudia.odermatt@schule-stans.ch
mailto:catherine.stalder@schule-stans.ch
mailto:eva.pawlus@schule-stans.ch
mailto:argtim.selimi@schule-stans.ch
mailto:jasmin.troxler@schule-stans.ch
mailto:michael.schoenbaechler@schule-stans.ch
http://www.musikschule-stans.ch/
mailto:kita@schule-stans.ch
mailto:tanja.kaiser@nw.ch
mailto:anja.schaller@nw.ch
mailto:christoph.faeh@nw.ch
http://www.biblio-nw.ch/
mailto:Sekretariat.zsp@nw.ch
mailto:spd@nw.ch


Seite 4 von 15 
 

Inhalt 

Kontakte ............................................................................................................................................... 3 

Absenz .................................................................................................................................................. 6 

Administration von den Schulzentren ................................................................................................. 7 

Anmeldung und Abmeldung von Ihrem Kind ...................................................................................... 7 

Ansprechperson ................................................................................................................................... 7 

Ausfall von einer Lehrperson ............................................................................................................... 7 

Begabungsförderung und Begabtenförderung .................................................................................... 8 

Besuchstage ......................................................................................................................................... 8 

Blockzeiten ........................................................................................................................................... 8 

Deutsch als Zweitsprache (DaZ) ........................................................................................................... 8 

Erster Schultag ..................................................................................................................................... 8 

Elektronische Geräte / Handy .............................................................................................................. 8 

Elternbeiträge ...................................................................................................................................... 8 

Elterngespräche ................................................................................................................................... 9 

Elternmitwirkung ................................................................................................................................. 9 

Ferienbetreuung .................................................................................................................................. 9 

Ferienplan .......................................................................................................................................... 10 

Foto- und Filmaufnahmen ................................................................................................................. 10 

Hausaufgaben .................................................................................................................................... 11 

Integrative Förderung ........................................................................................................................ 11 

Kindergarten ...................................................................................................................................... 11 

Klassenlager ....................................................................................................................................... 11 

Logopädie ........................................................................................................................................... 12 

Musikschule ....................................................................................................................................... 12 

Pausenäpfel ........................................................................................................................................ 12 

Quadro ............................................................................................................................................... 12 

Samichlais-Tryychle ............................................................................................................................ 12 

Schulergänzende Tagesbetreuung Quadro........................................................................................ 13 

Schnuppermorgen .............................................................................................................................. 13 

Schülerrat ........................................................................................................................................... 13 

Schulanlässe ....................................................................................................................................... 13 

Schulbus ............................................................................................................................................. 13 

Schulfreie Tage ................................................................................................................................... 14 

Schulgesundheit ................................................................................................................................. 14 

Schulkommission ............................................................................................................................... 14 



Seite 5 von 15 
 
Schulpsychologischer Dienst (SPD) .................................................................................................... 14 

Schulsozialarbeit ................................................................................................................................ 14 

Schulweg ............................................................................................................................................ 14 

Schwimmen ........................................................................................................................................ 14 

Sport- / Vereinsanlässe ausserhalb der Unterrichtszeiten ................................................................ 15 

Stundenplan ....................................................................................................................................... 15 

Social Media ....................................................................................................................................... 15 

Suchtmittel ......................................................................................................................................... 15 

Verkehrsinstruktion ........................................................................................................................... 15 

Versicherungen .................................................................................................................................. 15 

  



Seite 6 von 15 
 

UNSERE SCHULE VON A bis Z 
Absenz 

Absenz bedeutet «Abwesenheit». Vielleicht kann Ihr Kind einmal nicht zur Schule kommen. Dann 

müssen Sie die Schule rechtzeitig informieren. 

Für manche Absenzen müssen Sie einen Antrag stellen. Das bedeutet: Sie fragen die Schule, ob Ihr 

Kind abwesend sein darf. Und Sie erklären, warum Ihr Kind abwesend sein muss.  

• Manchmal müssen Sie dafür ein Formular ausfüllen. Sie finden die Formulare auf www.schule-
stans.ch/publikationen 

• Manchmal müssen Sie einen Brief schreiben. 
 

Art von der Absenz So lange ist 
die Absenz 

Das müssen Sie machen Diese Person 
informieren Sie  

Nicht geplant 
Es passiert etwas, zum 
Beispiel: 

• Ihr Kind ist krank. 

• Ihr Kind hat einen 
Unfall. 

• Jemand aus der 
Familie stirbt. 

Bis 3 Tage Die Klassenlehrperson sagt 
Ihnen, was Sie machen müssen. 
Zum Beispiel: 

• Sie telefonieren. 

• Sie schreiben eine Mail. 

• Sie schreiben ein SMS. 

Klassenlehrperson 

Mehr als 3 
Tage 

Die Klassenlehrperson will 
vielleicht ein Arztzeugnis sehen. 

Klassenlehrperson 

Kurzabsenz 
Das bedeutet: Ihr Kind 
ist bis zu einer Woche 
abwesend. 

Bis 4 
Halbtage im 
Schuljahr 

Sie stellen vorher einen Antrag. 
Das Formular dafür heisst 
«Schüler – Formular für Antrag 
Kurzabsenzen». 

Sie geben das 
Formular der 
Klassenlehrperson. 

Mehr als 4 
Halbtage im 
Schuljahr 

Sie stellen 10 Tage vorher einen 
Antrag: Das Formular dafür 
heisst «Schüler – Formular für 
Antrag Kurzabsenzen». 

Sie schicken das 
Formular an die 
Leitung vom 
Schulzentrum. 

Ausserordentlicher 
Urlaub 
Das bedeutet: Der 
Urlaub ist nicht in den 
Schulferien. Welche 
Gründe für 
ausserordentlichen 
Urlaub gibt es? Siehe 
nächste Seite (Seite 7). 

 Sie stellen mindestens 4 
Wochen vorher einen Antrag: 
Sie schreiben einen Brief an die 
Leitung vom Schulzentrum. Sie 
erklären, warum Ihr Kind 
abwesend sein muss. 

 
Vielleicht lehnt die Schule Ihren 
Antrag ab. Dann können Sie zur 
Schulkommission gehen. 

Sie schicken den Brief 
an die Leitung vom 
Schulzentrum. Diese 
gibt den Brief an die 
Leitung von der 
Schule Stans. 

Schnuppertage 
Vielleicht braucht Ihr 

Kind zusätzliche Tage für 

die Schnupperlehre. 

 Sie stellen vorher einen Antrag. 
Das Formular dafür heisst: 
«Formular – Schnupperlehre in 
der 3. ORS» 

Klassenlehrperson 

 

  

http://www.schule-stans.ch/publikationen
http://www.schule-stans.ch/publikationen
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Gründe für einen ausserordentlichen Urlaub 

a) für Vereinsaktivitäten und Wettkampfsport. Zum 
Beispiel: Der Verein von Ihrem Kind hat eine 
wichtige Veranstaltung. Oder Ihr Kind macht bei 
einem Wettkampf mit.  

e) zur Pflege familiärer Beziehungen.  
Zum Beispiel: Ihre Familie wohnt weit weg. 
Deshalb brauchen Sie für den Besuch mehr 
Zeit. 
So oft darf Ihr Kind diesen Urlaub machen: 
In der «Sekundarstufe I» nur 1 Mal. 
In der ganzen Schulzeit: höchstens 2 Mal. 

b) für künstlerisch-kulturelle Aktivitäten. Zum 
Beispiel: Ihr Kind hat ein Konzert oder eine 
Aufführung. 

c) für hohe religiöse Feiertage. Zum Beispiel: In Ihrer 
Religion gibt es ein wichtiges Fest. 

f)  bei mehrmonatigem berufsbedingtem 
Auslandaufenthalt der 
Erziehungsverantwortlichen. Zum Beispiel: 
Sie müssen wegen Ihrer Arbeit längere Zeit 
ins Ausland. Und Ihr Kind muss mitkommen. 

d) zur Förderung besonderer Talente: Ihr Kind ist 
besonders begabt, deshalb besucht es zum 
Beispiel einen speziellen Kurs. 

 

Alle Regeln für Absenzen stehen in der «Absenzenregelung für Schülerinnen und Schüler». Sie ist 

auf der Website www.schule-stans.ch/publikationen 

Administration von den Schulzentren 

Zu diesen Zeiten ist die Administration geöffnet: 

Montag und Freitag 8 bis 12 Uhr 

Dienstag und Donnerstag 10 bis 15 Uhr 

Mittwoch 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr 

In den Schulferien Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr 

Sie können in diesen Zeiten nicht? Dann können Sie einen anderen Termin mit uns abmachen.  

 siehe «Kontakte» auf Seite 3. 

Anmeldung und Abmeldung von Ihrem Kind 

Zuzug: Sie ziehen neu nach Stans? Bitte melden Sie Ihr Kind online bei der Schule an. Das Formular 

ist auf unserem Online-Schalter unter «Anmeldung für den Schulbesuch in Stans» 

Das ist wichtig:  

• Sie haben schon eine Wohnadresse in Stans. 

• Sie haben sich in Ihrer alten Gemeinde abgemeldet. 

Wegzug: Sie ziehen weg von Stans? Bitte melden Sie Ihr Kind online bei der Schule ab. Das 

Formular ist auf unserem «Online-Schalter» unter «Abmeldung Schulunterricht». 

Das ist wichtig: 

• Ihr Kind muss schon an einer neuen Schule angemeldet sein. 

Ansprechperson 

Sie haben Fragen oder es gibt ein Problem? Dann gehen Sie bitte zuerst zur Klassenlehrperson von 

Ihrem Kind. Sie finden keine Lösung? Dann können Sie zur Leitung vom Schulzentrum gehen. 

Ausfall von einer Lehrperson 
Vielleicht ist eine Lehrperson krank. Dann informieren wir Sie per Kommunikationsapp KLAPP.  

Wenn Sie Ihr Kind in der freien Zeit zuhause betreuen können, darf Ihr Kind nachhause gehen. 

Wenn niemand zuhause auf Ihr Kind aufpasst, betreuen wir Ihr Kind in der Schule.  

http://www.schule-stans.ch/publikationen
https://www.schule-stans.ch/online-schalter/1611/detail
https://www.schule-stans.ch/online-schalter/1849/detail


Seite 8 von 15 
 

Begabungsförderung und Begabtenförderung 

Wir wollen jede Schülerin und jeden Schüler fördern. Wir schauen bei jedem Kind: Wo hat das 

Kind eine Begabung? Worin kann das Kind besser werden? Vielleicht hat ein Kind eine besondere 

Begabung. Dann unterstützen wir das Kind darin.  

In jedem Schulzentrum gibt es spezielle Angebote, um die Kinder zu fördern. 

Diese Angebote gibt es jedes Jahr für alle Schulzentren: 

• «Mathekänguru» ist ein Wettbewerb für Mathematik.  

• «Prix Chronos» ist ein Projekt, um Lesen zu fördern. 
Sie wollen, dass Ihr Kind bei diesen Angeboten mitmacht? Dann sprechen Sie mit der Lehrperson. 

Besuchstage 

Am 19. Tag von jedem Monat können Sie die Klasse von Ihrem Kind besuchen. Sie müssen sich 

nicht anmelden. Bitte schauen Sie aber vorher auf den Stundenplan von Ihrem Kind. 

Blockzeiten 

Für den Unterricht gibt es Blockzeiten. Blockzeit bedeutet: An normalen Unterrichtstagen ist Ihr 

Kind am Vormittag mindestens 3.5 Stunden am Stück in der Schule.  

Für diese Kinder gibt es Blockzeiten: 

• Kinder im zweiten Jahr vom Kindergarten 

• Kinder in der Primarschule. 

 mehr Infos: Volksschulverordnung unter § 17 «Blockzeiten». 

Deutsch als Zweitsprache (DaZ) 

Ihr Kind hat eine andere Muttersprache als Deutsch? Dann darf es den DaZ-Unterricht besuchen. 

Wir prüfen regelmässig: Wie gut kann Ihr Kind Deutsch? Braucht es den DaZ-Unterricht noch? Der 

DaZ-Unterricht ist zur gleichen Zeit wie der normale Unterricht.  

Erster Schultag 

Der erste Schultag in einem neuen Schuljahr beginnt zu einer bestimmten Uhrzeit. 

• Schülerinnen und Schüler von der 1. bis zur 6. Klasse: Der Unterricht beginnt um 8.15 Uhr. 

• Kinder im Kindergarten: Der Unterricht beginnt um 9 Uhr.  

Die Eltern von allen Kindern dürfen am ersten Schultag mitkommen. Sie dürfen bei der ersten 

Stunde vom Unterricht im Schulzimmer dabei sein. 

Elektronische Geräte / Handy 

Elektronische Geräte von Ihrem Kind müssen ausgeschaltet sein. Ihr Kind muss zum Beispiel das 

Mobiltelefon ausschalten, bevor es das Areal von der Schule betritt.  

Es gibt eine Ausnahme: Manchmal dürfen die Schüler das Handy im Unterricht zum Lernen 

benutzen. Die Lehrperson gibt dafür die Erlaubnis. 

Elternbeiträge 
Veranstaltungen und Anlässe von der Schule kosten Geld. Auch der Unterricht in Hauswirtschaft 

kostet Geld. Deshalb müssen die Eltern Beiträge bezahlen. Wie viel Geld müssen die Eltern zahlen? 

 mehr Infos in der Volksschulverordnung unter § 2 «Elternbeiträge».   

https://gesetze.nw.ch/app/de/texts_of_law/312.11
https://gesetze.nw.ch/app/de/texts_of_law/312.11
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Elterngespräche 

Ihr Kind soll sich an der Schule wohlfühlen. Und Ihr Kind soll sich gut entwickeln. Deshalb müssen 

Eltern und Schule gut zusammenarbeiten.  

Jedes Jahr gibt es mindestens einmal ein Gespräch: Die Klassenlehrperson spricht mit Ihnen und 

Ihrem Kind.  

Sie wollen ein weiteres Gespräch mit der Lehrperson? Dann sagen Sie Bescheid. Es kann auch eine 

Fachperson dabei sein, zum Beispiel die Psychologin von der Schule. 

Elternmitwirkung 
Alle Kinder sollen möglichst gut lernen. Deshalb müssen alle gut zusammenarbeiten: Die Kinder, 

die Lehrpersonen und die Eltern. 

Elterntreff: In jedem Schulzentrum gibt es einen Elterntreff. Dort können sich die Eltern treffen 

und miteinander sprechen. 

Kerngruppe Elternmitwirkung: Jeder Elterntreff wählt ausserdem eine Person für die «Kerngruppe 

Elternmitwirkung». Die Kerngruppe ist für alle Schulzentren. In dieser Gruppe sprechen die Eltern 

über Themen, die für ganze Schule wichtig sind.  mehr Infos unter Elternmitwirkung  

Ferienbetreuung 

Sie brauchen in den Schulferien eine Betreuung für Ihr Kind? Die Gemeinden Stans, Hergiswil und 

Stansstad organisieren zusammen eine Ferienbetreuung: Fachpersonen vom Chinderhuis 

Nidwalden betreuen Ihr Kind.  

Für diese Kinder ist die Ferienbetreuung: 

Die Betreuung ist für Kinder, die zur Primarschule gehen. 

Dort ist die Ferienbetreuung: 

In den Herbstferien: Schule Stansstad in den Räumen für die Kinderbetreuung 
In den Fasnachtsferien:  Schule Stans in der KITA im Turmatt 
In den Osterferien: Schule Hergiswil in der «Villa Kunterbunt» 

So lange ist die Ferienbetreuung: 

Sie bestimmen, wie viele Tage Ihr Kind in der Ferienbetreuung ist: Sie können Ihr Kind an einzelnen 

Tagen oder für 1 bis 2 Wochen bringen. 

Um diese Zeit ist die Ferienbetreuung: 

Montag bis Freitag von 7 bis 18 Uhr 

• Sie bringen Ihr Kind zwischen 7 und 9 Uhr morgens. 

• Sie holen Ihr Kind zwischen 17 und 18 Uhr abends. 

Anmeldung: 

Sie melden Ihr Kind mit dem Online-Formular an. Das Formular ist auf unserem Online-Schalter 

unter «KITA Ferienbetreuung Anmeldung». 

  

https://www.schule-stans.ch/elternmitwirkung/1130
https://www.schule-stans.ch/online-schalter/6829/detail
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So viel kostet die Ferienbetreuung: 

Wir berechnen die Kosten nach Ihrem steuerbaren Einkommen und Vermögen. Das steuerbare 

Einkommen und Vermögen steht auf Ihrer Steuerveranlagung vom letzten Jahr. Sie haben Ihr Kind 

angemeldet? Dann bekommen Sie eine Rechnung. 

So hoch ist Ihr steuerbares Einkommen  
(inkl. 5% vom steuerbaren Vermögen) 

Tarifstufe 
So viel bezahlen Sie pro Tag 
(im Preis sind Essen und Getränke)  

0 bis 40'000.- A CHF  50.- 

40'001.- bis 65'000.- B CHF  60.- 

65'001.- bis 85'000.- C CHF  75.- 

85'001.- bis 100'000.- D CHF  85.- 

100'001.- bis 150'000.- E CHF  100.- 

Ab 150'000.- F CHF  110.- 

Ferienplan 

 
Es gibt noch mehr Tage, an denen Ihr Kind keine Schule hat: 

• Seppitag (oder Josefstag) am 19. März 

• Auffahrt (Donnerstag) und der Freitag nach Auffahrt 

• Fronleichnam (Donnerstag) und der Freitag nach Fronleichnam, 

• Allerheiligen am 1. November 

• Maria Empfängnis am 8. Dezember. 

Der Regierungsrat vom Kanton Nidwalden bestimmt, wann es Schulferien und schulfreie Tage gibt. 

Hier können Sie alle Schulferien und schulfreien Tage sehen: Schulferienplan Kanton Nidwalden. 

Foto- und Filmaufnahmen 

Fotos: 

Wir machen Fotos bei Anlässen oder Aktivitäten von der Schule. Die Fotos sind für den Newsletter, 

die Website von der Schule oder die Zeitung. Ihr Kind kommt in die Schule oder in die nächste 

Schulstufe? Dann fragen wir Sie mit einem Formular, ob wir die Fotos veröffentlichen dürfen.  

Filme und Videos: 

• Wir machen Videos nur für den Unterricht. Wir geben die Videos niemandem ausserhalb von 

der Schule weiter. Wir veröffentlichen die Videos nicht. 

• Wir machen die Videos mit Geräten von der Schule. Wir löschen die Filme danach wieder. 

• Meistens machen wir Videos für den Unterricht «Bewegung und Sport».  

https://www.nw.ch/biddirektionssekrpub/266
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• Manchmal machen wir Filme von Projekten oder Klassenlagern. Diese Filme zeigen wir zum 

Beispiel an einem Elternabend oder an einem Abschlussfest. 

Hausaufgaben 
Jedes Kind bekommt Hausaufgaben. Die Kinder sollen lernen, die Hausaufgaben selbst zu machen. 

Die Hausaufgaben sind für Ihr Kind zu schwierig? Oder Ihr Kind braucht zu lange dafür? Dann 

informieren Sie bitte die Lehrperson von Ihrem Kind. Zweimal pro Woche kann Ihr Kind die 

Hausaufgaben in der Schule machen. Im Stundenplan steht «Betreute Lernzeit». 

Integrative Förderung 

Jedes Kind ist verschieden. Und jedes Kind braucht eine andere Unterstützung. Wir wollen, dass 

möglichst jedes Kind bei uns lernen kann. Ein Kind braucht spezielle Unterstützung? Dafür haben 

wir zum Beispiel schulische Heilpädagogen. Die Heilpädagogen helfen den Lehrpersonen, wenn ein 

Kind in der Klasse spezielle Unterstützung braucht. Das nennt man «integrative Förderung». 

Kindergarten  

Der Kindergarten dauert 2 Jahre.  

• Das erste Jahr ist freiwillig. Aber wenn Sie Ihr Kind für das erste Jahr angemeldet haben, dann 

muss Ihr Kind den Kindergarten besuchen. 

• Das zweite Jahr ist Pflicht: Ihr Kind muss im zweiten Jahr den Kindergarten besuchen. 

Ihr Kind kann einmal nicht in den Kindergarten kommen? Dann müssen Sie den Kindergarten 

rechtzeitig informieren.  

  mehr Infos siehe «Absenz» auf Seite 6. 

Wann kommt Ihr Kind in den Kindergarten? 

• Ihr Kind wird bis zum 28. Februar 4 Jahre alt? Dann kann Ihr Kind im August das erste Jahr vom 

Kindergarten besuchen. 

• Ihr Kind wird bis zum 28. Februar 5 Jahre alt? Dann muss Ihr Kind im August das zweite Jahr vom 

Kindergarten besuchen. 

Wann kommt Ihr Kind in die Primarschule? 

Nach dem 2. Jahr im Kindergarten kommt Ihr Kind in die Primarschule. 

Es gibt Ausnahmen:  

• Ihr Kind lernt sehr schnell? Dann kann es vielleicht schon nach einem Jahr in die Primarschule 

gehen. 

• Vielleicht braucht Ihr Kind noch etwas Zeit. Dann kann es noch ein Jahr im Kindergarten bleiben. 

Ihr Kind kommt dann erst nach 3 Jahren in die Primarschule. 

  Die Regeln dafür stehen im «Gesetz über die Volksschule», Artikel 33, Absatz 4.   

 gesetze.nw.ch => «Bildung – Kultur» => «Bildung» => «Volksschule»  

Klassenlager 
In der 5. oder 6. Klasse ist ein Klassenlager: Die Schülerinnen und Schüler fahren zusammen einige 

Tage weg. Sie lernen eine andere Gegend kennen. Und sie lernen sich als Klasse kennen. 

Ein Klassenlager kostet Geld: 

• Die Schule zahlt einen grossen Teil vom Lager.  

• Die Eltern zahlen einen Beitrag.  

• Auch die Schülerinnen und Schüler sollen Geld für das Klassenlager verdienen. Sie verkaufen 

zum Beispiel Kuchen. 
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Logopädie 

Logopädie hilft, wenn ein Kind Probleme mit der Sprache hat: 

• Das Kind stottert. 

• Das Kind hat Probleme mit der Stimme. 

• Das Kind hat Probleme beim Sprechen. 

• Das Kind hat Probleme mit dem Lesen oder Schreiben. 

Wer meldet Ihr Kind zur Logopädie an? 

• Sie selbst 

• Die Lehrperson oder eine Fachperson 

Die Lehrperson oder Fachperson fragt Sie vorher, ob Sie einverstanden sind.  

 mehr Infos: www.nw.ch/logopaedie 

Musikschule 

Die Musikschule ist für alle Menschen, für Kinder und Erwachsene. Die Musikschule hat 

verschiedene Angebote: 

• Spezielle Angebote für Kinder, die noch nicht zur Schule gehen 

• Einzelunterricht 

• Unterricht in Gruppen 

• Gesangsunterricht 

• Unterricht für verschiedene Instrumente 

• Unterricht für Erwachsene 

 mehr Infos: www.musikschule-stans.ch 

Pausenäpfel 

Die Schülerinnen und Schüler sollen gesund sein und gesund bleiben. Deshalb verteilt die Schule 

Stans Pausenäpfel: Zwischen den Herbst- und den Weihnachtsferien bekommen die Kinder einen 

Apfel in der Pause. Der Apfel ist gratis. 

Quadro 

Siehe «Schulergänzende Tagesbetreuung» auf Seite 13 

Samichlais-Tryychle 

Das Samichlais-Tryychle ist ein Anlass für die Schülerinnen und Schülern. Der Anlass gehört zum 

Leben in der Gemeinde Stans. Das Samichlais-Tryychle ist immer Ende November. Die 

Lehrpersonen informieren Sie rechtzeitig. 

  

https://www.nw.ch/logopaedie/1098
http://www.musikschule-stans.ch/
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Schulergänzende Tagesbetreuung Quadro 

Um diese Zeit ist die die Tagesbetreuung geöffnet: 

 

Montag bis Freitag (ausgenommen Schulferien)   

Frühmorgenbetreuung (inkl. Kleines Frühstück) 6.45 – 8.15 Uhr 1 Einheit 

Mittagsbetreuung (inkl. Mittagessen) 12.00 – 13.30 Uhr 2 Einheiten 

Nachmittagsbetreuung früh 13.30 – 15.00 Uhr 1 Einheit 

Nachmittagsbetreuung spät 15.00 – 18.00 Uhr 2 Einheiten 

   

Zusätzlich am Dienstag:   

Morgenbetreuung für Kindergartenkinder 8.00 – 12.00 Uhr 2 Einheiten 

In den Schulferien gibt es keine KITA. Sie brauchen Betreuung in den Schulferien?  

  mehr Infos siehe «Ferienbetreuung» auf Seite 9. 

So viel kostet die KITA: 

Wir berechnen die Kosten nach Ihrem Einkommen. Dafür müssen Sie die Steuerveranlagung vom 

letzten Jahr zeigen. 

Schnuppermorgen 

Ihr Kind kommt vom Kindergarten in die Primarschule? Oder Ihr Kind kommt in eine neue Klasse? 

Dann kann Ihr Kind den Unterricht vorher kennenlernen. Dafür gibt es den Schnuppermorgen. Der 

Schnuppermorgen ist immer im Juni. Wir laden Ihr Kind rechtzeitig dazu ein. 

Schülerrat 

In jedem Schulzentrum gibt es einen Schülerrat. Im Schülerrat ist eine Schülerin oder ein Schüler 

aus jeder Klasse. 

Schulanlässe 

Die Schule macht Anlässe für die Kinder. Zum Beispiel Reisen, Ausflüge und Sporttage. 

Diese Anlässe sind wichtig für die Kinder. Die Kinder erinnern sich noch lange daran. Sie lernen 

andere Orte kennen, und sie lernen viel Neues dazu. 

Manchmal kann die Schule nicht alle Kosten selbst bezahlen. Dann bitten wir die Eltern, dass sie 

einen Beitrag bezahlen. Sie können den Beitrag nicht bezahlen? Dann sprechen Sie bitte mit der 

Lehrperson von Ihrem Kind. 

Schulbus 

Es gibt einen Schulbus. Auf dieser Route fährt der Schulbus: 

Rotzring – Rotzhalde – Bitzistrasse – Bitziweg – Knirischulhaus. 

Welche Kinder dürfen den Schulbus benutzen? 

Die Administration von der Schule verschickt in den Sommerferien Ausweise für den Bus. Ihr Kind 

bekommt einen Ausweis? Dann darf es den Bus benutzen. 

Für diese Kinder ist der Schulbus: 

• Kinder im Kindergarten 

• Kinder in der 1. und 2. Klasse von der Primarschule 

  



Seite 14 von 15 
 
Schulbus für ältere Kinder: 

Es ist genug Platz? Dann können von Dezember bis März auch ältere Kinder mitfahren. Das kostet 

für jedes Kind 200 Franken. Wir informieren Sie nach den Herbstferien, ob genug Platz im Bus ist.  

Schulfreie Tage 

An welchen Tagen ist kein Unterricht?  Siehe «Ferienplan» auf Seite 10. 

Schulgesundheit 

Die Schülerinnen und Schüler sollen gesund sein und gesund bleiben.  

Das ist wichtig für eine gute Gesundheit: 

• Bewegung 

• Sport 

• Gesundes Essen 

Die Schule Stans unterstützt die Schülerinnen und Schüler dabei. Es gibt zum Beispiel den 

«Znünimärt» und die Aktion «Pausenapfel». Ausserdem gibt es Untersuchungen vom Arzt und 

vom Zahnarzt. 

Schulkommission 

Die Leitung von der Schule soll gut funktionieren. Deshalb gibt es eine Schulkommission. Die 

Schulkommission unterstützt und berät die Leitung von der Schule. Welche Personen sind in der 

Schulkommission?  Siehe: www.schule-stans.ch/schulkommission 

Schulpsychologischer Dienst (SPD) 

Der Schulpsychologische Dienst ist eine Beratungsstelle vom Kanton. Die Abkürzung dafür ist SPD. 

Sie haben Fragen zur Erziehung? Oder Ihr Kind hat Probleme in der Schule? Der SPD unterstützt 

und berät: 

• Die Schülerinnen und Schüler 

• Die Eltern 

• Die Lehrpersonen. 

 mehr Infos und Anmeldung: www.nw.ch/spd 

Schulsozialarbeit 

Die Schulsozialarbeit ist eine Beratungsstelle vom kantonalen Sozialamt. Die Abkürzung dafür ist 

SSA. Vielleicht gibt es ein Problem mit Geld. Oder Ihr Kind hat Probleme in der Schule oder in der 

Familie. Die SSA hilft dabei, dass die Schülerinnen und Schüler gute Chancen in der Schule und im 

Leben haben. 

 mehr Infos: www.schule-stans.ch/ssa 

Schulweg 

Ihr Kind soll sicher zur Schule kommen. Und Ihr Kind soll sicher nachhause kommen. Dafür sind Sie 

verantwortlich.  

 Regeln für den Schulweg sind im «Schulwegkodex» auf www.schule-stans.ch/publikationen 

Schwimmen 

Ein Kind kann schwimmen? Dann ist es es im tiefen Wasser sicher. Und das Kind kann nicht 

ertrinken. Wir wollen: Alle Kinder von der Schule Stans können ab der 3. Klasse gut im tiefen 

Wasser schwimmen. 

https://www.schule-stans.ch/schulkommission/1126
https://www.nw.ch/spd/1084
https://www.schule-stans.ch/ssa/1131
http://www.schule-stans.ch/publikationen/30806
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Das machen wir: 

• Die Kinder im Kindergarten gehen alle 4 Wochen in das Hallenbad. 

• Die Kinder in der Primarschule haben mindestens alle 2 Wochen Unterricht im Schwimmen. 

Ein Kind hat Probleme, schwimmen zu lernen? Für diese Kinder gibt es ein «Stützschwimmen». 

Das bedeutet: Ihr Kind bekommt Hilfe beim Schwimmen.  

Sport- / Vereinsanlässe ausserhalb der Unterrichtszeiten 

Die Schülerinnen und Schüler haben über das ganze Jahr verteilt immer wieder die Möglichkeit, an 

verschiedenen Sport- oder Vereinsanlässen teilzunehmen. Die Lehrpersonen informieren die 

Schülerinnen und Schüler über ein Turnier. Die Verantwortung für die Anmeldung, Koordination 

sowie Begleitung der Kinder liegt bei den Eltern. Die Lehrpersonen helfen bei der Gruppenbildung 

und Anmeldung. Eltern können die Lehrpersonen anfragen. 

Stundenplan 
Am Schnuppermorgen verteilen wir den Stundenplan für das nächste Schuljahr. Der 

Schnuppermorgen ist immer Mitte Juni. 

Social Media 

Die Schülerinnen und Schüler lernen in der Schule, wie sie gut mit Smartphone und Computer 

umgehen. Zum Beispiel mit Whatsapp, TikTok, Snapchat und Computerspielen. Die Kinder lernen 

auch, wie sie sich im Internet schützen können. 

Es ist wichtig, dass Sie Bescheid wissen. Dann können Sie Ihrem Kind helfen, besser mit Social 

Media umzugehen.  

 Regeln für Social Media sind im «Social Media Kodex» auf www.schule-stans.ch/publikationen 

Suchtmittel 
Suchtmittel sind auf dem Gelände von der Schule verboten. Suchtmittel sind zum Beispiel: Alkohol, 

Drogen, E-Zigaretten.  

• Die Schülerinnen und Schüler dürfen keine Suchtmittel auf dem Schulgelände konsumieren. 

Zum Beispiel: Ihr Kind darf auf dem Gelände von der Schule nicht rauchen. 

• Die Schülerinnen und Schüler dürfen auch keine Suchtmittel verkaufen.  

Jemand konsumiert oder verkauft Suchtmittel? Dann gibt es eine Strafe.  

Verkehrsinstruktion 

Verkehrsinstruktion heisst: Die Kinder lernen wichtige Regeln für den Strassenverkehr. Die 

Kantonspolizei Nidwalden zeigt den Kindern regelmässig, wie sie sich richtig im Verkehr verhalten. 

Im 5. Schuljahr machen die Kinder eine Prüfung im Velofahren.  

Versicherungen 

Ihr Kind hat einen Unfall in der Schule? Oder Ihr Kind macht etwas kaputt? Dann ist die Schule 

Stans nicht dafür verantwortlich. Und wir zahlen den Schaden nicht. Deshalb müssen Sie 

Versicherungen für Ihr Kind abschliessen: 

• Eine Haftpflichtversicherung 

• Eine Unfallversicherung. 

https://www.schule-stans.ch/publikationen/16969

